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Bekanntgabe der Beschlüsse und der Ergebnisse aus der Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses vom 19. Juli 2022 

- Vorsitz Bürgermeister Ringle - 
 
 
 

Öffentlich 
 
 
 

- 55 - 
 

Zustand der Kinderspielplätze in Heilbronn 
-Absetzung des Tagesordnungspunkts- 

(Drucks. 225) 
 
 

Herr BM  R i n g l e   s e t z t  den Punkt vor Eintritt in die Tagesordnung  a b . 
 
 
 

- 56 - 
 

Standortauswahl „Friedensstele" und „Trümmerfrauen-Ehrenmal" 
(Drucks. 162, 162 a) 

 
 

Beschluss (8 Jastimmen, 4 Gegenstimmen, 1 Enthaltung): 
 

1. Die „Trümmerfrauen“ verbleiben am Hafenmarktturm und die „Friedensstele“ wird 
entsprechend der Visualisierung der Anlage zu Gemeinderatsdrucksache Nr. 162 im 
Stadtgarten aufgestellt. 

 
2. Die „Friedensstele“ wird noch in diesem Jahr aufgestellt. 
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Sanierung Außenanlagen Fritz-Ulrich-Gemeinschaftsschule 
-Entwurfsplanung und Kosten sowie Bildung eines Ermächtigungsrests- 

(Drucks. 190) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die Entwurfsplanung und die Kostenberechnung für die Sanierung der südlichen  
Außenanlagen der Fritz-Ulrich-Gemeinschaftsschule der Cornelia Biegert Land-
schaftsarchitektur GmbH, Bad Friedrichshall mit Kosten in Höhe von 

 
 Baukosten Außenanlagen netto 734.885 EUR 
 Baunebenkosten netto 146.977 EUR 
 Kosten netto 881.862 EUR 
 +19 % MwSt. 167.553,78 EUR 
 Gesamtkosten brutto 1.049.415,78 EUR 
 Gesamtkosten brutto gerundet 1.050.000,00 EUR 
 

werden genehmigt. 
 

2. Die Honorarerhöhung an die Cornelia Biegert Landschaftsarchitektur GmbH, Bad 
Friedrichshall für die Freianlagenplanung zur Sanierung der südlichen Außenanlagen 
der Fritz-Ulrich-Gemeinschaftsschule wird genehmigt: 

 
  Bisher genehmigtes Honorarerhöhung Gesamthonorar 
  Gesamthonorar um nach Erhöhung 

  (B+U 14.09.2021)    
 
 Netto 105.725,38 EUR 7.561,73 EUR 113.287,11 EUR 
 + 19 % MwSt. 20.087,82 EUR 1.436,73 EUR 21.524,55 EUR 
 Brutto 125.813,20 EUR 8.998,46 EUR 134.811,66 EUR 
 
3. Der Abruf der weiteren Architektenleistungen erfolgt in der Zuständigkeit der Verwal-

tung.  
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausführungsplanung in ihrer Zuständigkeit zu 

vergeben, die Vergabe der Bauarbeiten vorzubereiten und Angebote zur Durchfüh-
rung der Arbeiten einzuholen. 

 
5. Die Bildung und Übertragung des Ermächtigungsrestes von I11242110682 (GEMS, 

Fritz-Ulrich-Schule, Außenanlage) in Höhe von 300.000 EUR wird genehmigt. 
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Sanierung Kinderspielplatz Wertwiesenpark Nord 

-Gesamtkosten und überplanmäßige Mittelbereitstellung- 
(Drucks. 210) 

 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die Gesamtkosten für die Sanierung des Kinderspielplatzes Wertwiesenpark Nord in 
Höhe von voraussichtlich 304.800 EUR brutto werden genehmigt. 

 
2. Im Teilhaushalt 67, beim Investitionsauftrag I55105200310 (Spiel-, Bolzplatz, 

Skateanlage, Umgestaltung) wird im Haushaltsjahr 2022 eine überplanmäßige Aus-
gabe in Höhe von 257.800 EUR genehmigt. 

 
3. Die Deckung erfolgt in Höhe von 247.800 EUR über den Investitionsauftrag 

I55105200300 (Spiel-, Bolzplätze, Skateanlagen Neuanlage) und in Höhe von 
10.000 Euro über den Investitionsauftrag I55105100301 (Grünanlagen, Baumstand-
orte). 
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Belegungskapazitäten der städtischen Friedhöfe  
sowie Bereitstellung alternativer Grabformen 

-Sachstandsbericht- 
(Drucks. 179) 

 
 

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht über die Belegungskapa-
zitäten der städtischen Friedhöfe sowie die Bereitstellung alternativer Grabformen zur 
K e n n t n i s . 
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Brückenzustandsbericht 
(Drucks. 192) 

 
 

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Brückenzustandsbericht zur   K e n n t n i s . 
 
 
 

- 61 - 
 

Erschließung Gewerbegebiet Steinäcker, 
Vergabe der archäologischen Prospektion 

-Überplanmäßige Mittelbereitstellung- 
(Drucks. 229) 

 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die überplanmäßige Mittelbereitstellung beim Investitionsauftrag I54105427300 (Er-
schließung Steinäcker) zur Deckung der Kosten für die Archäologische Prospektion 
im Gebiet Steinäcker in Höhe von 170.000 EUR wird genehmigt. 

 
2. Die Deckung erfolgt bei der Haushaltsstelle beim Investitionsauftrag I54105101301 

(Lärmschutz Sonnenbrunnen) in gleicher Höhe. 
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Harmonie; Erneuerung der Kälteerzeugung im Altbau 
-Kostenanschlag und Baubeschluss sowie überplanmäßige Mittelbereitstellung- 

(Drucks. 191) 
 

Beschluss (4 Enthaltungen): 
 

1. Zusätzlich zum Entwurfsbeschluss zur Erneuerung der Kälteerzeugung Altbau Har-
monie am 7. Dezember 2021 im Bau- und Umweltausschuss - Gemeinderatsdruck-
sache Nr. 300/2021 wird die Umsetzung der erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
im Technikbereich der Harmonie (Baubeschluss) und der Kostenanschlag vom 
7. Juni 2022 

 
  Kostenberechnung  Kostenanschlag 
  Drucks. Nr. 300/2021 7.6.2022 
  vom 7.12.2021 
 
 Herrichten und Erschließen 0,00 EUR 0,00 EUR 
 Bauwerk/Baukonstruktion 263.010,00 EUR 385.536,71 EUR 
 Bauwerk/Technische Anlagen 634.889,08 EUR 771.133,46 EUR 
 Baunebenkosten 268.907,56 EUR 268.907,56 EUR 
 Zwischensumme netto 1.166.806,64 EUR 1.425.577,73 EUR 
 + 19 % MwSt. 221.693,26 EUR 270.859,77 EUR 
 Summe brutto 1.388.499,90 EUR 1.696.437,50 EUR 
 Rundung 11.500,10 EUR 24.422,27 EUR 
 Gesamt brutto 1.400.000,00 EUR 1.725.500,00 EUR 
 Endsumme netto (gerundet) 1.200.000,00 EUR 1.450.000,00 EUR 
 Fördermittel: 
 Förderungsansatz netto ca. - 198.319,33 EUR 0,00 EUR 

 
genehmigt. 
 

2. Bei der Maßnahme „Erneuerung Kälteerzeugnung Altbau Harmonie“ wird eine über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 450.000 EUR netto genehmigt. Die Deckung  
erfolgt bei den Maßnahmen wie in Gemeinderatsdrucksache Nr. 191 unter Ziffer  
III. Finanzwirtschaft dargestellt in gleicher Höhe.  

 


